
Das Fach 

Der Mittel- und Neulateinischen Philologie kommt im 
Rahmen der philologischen und historischen Diszipli-
nen eine besondere Brückenfunktion zu. Das Studien-
fach ist daher interdisziplinär ausgerichtet.    
Neben der Literatur- und Geistesgeschichte wird ein 
starker Schwerpunkt auf die praktische Arbeit am alten 
Buch gesetzt. Die Studierenden werden befähigt, latei-
nische Handschriften zu lesen sowie deren Entste-
hungsort und -zeit zu bestimmen. Großes Gewicht wird 
auf eine hohe lateinische Sprachkompetenz gelegt. 
Ferner gewinnen die Studierenden Einsicht in die Ver-
änderungen, die sich in der lateinischen Sprache von 
der Antike über das Mittelalter bis ins Zeitalter des Hu-
manismus vollzogen. Sie sind in der Lage, diese Ver-
änderungen mit den Entwicklungen in anderen Spra-
chen zu vergleichen. Zudem wird ihnen ein Überblick 
über die literarischen Ausdrucksformen vermittelt, die 
vom Altertum bis zur Ausbildung der europäischen 
Literaturen gebräuchlich waren. Die Studierenden wer-
den mit allen Gegenstandsbereichen des Faches ver-
traut gemacht und können zu wissenschaftlichen Fra-
gestellungen eine eigene Position beziehen. 

 

Was bieten wir? 

Mittel- und Neulatein wird in Jena an einem gut ausge-
bauten altertumswissenschaftlichen Institut gelehrt, was 
die Möglichkeit zur direkten Verknüpfung des Faches 
mit anderen altertumswissenschaftlichen Disziplinen 
ermöglicht. Darüber hinaus besteht eine interdisziplinä-
re Vernetzung mit Fächern jenseits dieses Instituts (z. 
B. Mittelalterliche Geschichte, Kunstgeschichte, Indo-
germanistik, moderne Philologien). 
Die zentrale Universitätsbibliothek verfügt über bedeu-
tende Altbestände und einen breit gefächerten Bestand 
neuerer und neuester Fachliteratur in einer geisteswis-
senschaftlichen Teilbibliothek mit gutem Zugang zur 
Literatur der Nachbarfächer. 

Wie wird studiert? 

• Dauer: 6 Semester 
• Unterrichtssprache: deutsch 
• Studienbeginn ist nur zum Wintersemester 

möglich 
 
Das Studienangebot ist modular aufgebaut. Einzelne 
Module setzen sich aus Vorlesungen, Grundkursen, 
Seminaren, Übungen, Praktika, Exkursionen, Tutorien, 
selbständigen Studien und Prüfungen zusammen. Je-
des Modul ist eine Lehr- und Prüfungseinheit und er-
streckt sich in der Regel über ein Semester.  
 
Musterstudienplan 
 
Module LP 

Einführung in die lateinische Philologie des 
Mittelalters und der Neuzeit 

10 

Mittel-/ Neulatein I (Buch und Schriftkunde) 10 
Mittel-/ Neulatein II (Literatur) 10 
Mittel-/ Neulatein IV (Metrik/ Rhythmik) 10 
Mittel-/ Neulatein V (Sprachgeschichte) 10 
Lateinische Sprachkompetenz 10 
Summe 60 
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Was sollten Sie mitbringen? 

Zugangsvoraussetzungen 
Allgemeine Hochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Hochschulzugangsberechtigung 

 
Sprachanforderungen 
Latinum, Kenntnisse in einer modernen Fremdsprache 
(Sprachnachweis siehe unter: http://www.uni-
jena.de/Fremdsprachen.html). 
 
Gewünschtes Profil der Interessenten 
 
Das Ergänzungsfach Mittel- und Neulatein wendet sich 
an alle Studierenden, die neben einem geisteswissen-
schaftlichen Kernfach einen besonderen Schwerpunkt 
im Bereich des Mittelalters und / oder der Frühen Neu-
zeit ausbilden wollen und dazu mit lateinischen Quellen 
und ihren materiellen Überlieferungsträgern vertraut 
sein müssen. Davon betroffen sind alle Fächer der 
Philosophischen Fakultät mit einer vormodernen Di-
mension sowie die Theologie. Auch Studierende einer 
modernen Literaturwissenschaft mit einem besonderen 
Interesse an Rezeptions-, Stoff- und Motivgeschichte 
finden im Ergänzungsfach Mittel- und Neulatein ein 
passendes Angebot. 
  

Modalitäten des Studiums 

Bewerbung 
Die Bewerbung/Immatrikulation erfolgt an der FSU 
i.d.R. online im Internet.  
http://www.uni-jena.de/Bewerbung.html  
 
Auslandssemester 
Die FSU unterhält intensive Austauschkontakte mit 
einer großen Zahl von Universitäten im Ausland. Über 
das Sokrates- und Erasmus- Programm haben die Stu-
dierenden die Möglichkeit, ein oder mehrere Semester 
an einer Partneruniversität zu verbringen. Die im Aus-
land erworbenen Studienleistungen werden im Rahmen 
des europäischen Kreditierungssystems (ECTS) aner-
kannt.  
http://www.uni-jena.de/Studium_im_Ausland.html 



Berufs- und Tätigkeitsfelder 

Absolventen des B.A. Mittel- und Neulatein sind für Tätig-
keiten an wissenschaftlichen Einrichtungen (z.B. Wörter-
buchunternehmen), in Museen und Verlagen, an der Uni-
versität und in besonderem Maße im Archiv- und Biblio-
theksdienst, hier v.a. im Bereich Handschriften und Alte 
Drucke, qualifiziert. Die Erfahrung der letzten Jahre hat 
gezeigt, dass im letztgenannten Bereich die Aussichten 
am vielversprechendsten sind. Diesem Umstand trägt in 
der Ausbildung die anwendungsorientierte Arbeit am alten 
Buch Rechnung. 

Master-Studienprogramme 

seit WS 2008/ 2009 
• Master Griechisch-lateinische Philologie (Antike bis 

Humanismus) (konsekutiv, forschungsorientiert) 
Info: http://www.master-mittellatein.de oder 

 http://www.master-neulatein.de 
• Master Mittelalterstudien (konsekutiv, forschungs-

orientiert)  
• Master Literatur – Kunst – Kultur (konsekutiv, for-

schungsorientiert)  
Weitere Informationen: 
http://www.master.uni-jena.de 
 
 
 
 
 
 

Informationen im Internet 

• Studiengangsinformationen (z.B. Modulkatalog) 
http://www.bachelor-mittellatein.de 
http://www.bachelor-neulatein.de 
 

• Seite der Fakultät 
http://www.uni-
jena.de/Philosophische_Fakultaet.html 
 

• Seite des Instituts 
http://www.uni-jena.de/altertum.html 
 

• Vorlesungsverzeichnis (Friedolin) 
 http://www.uni-jena.de/lsf  

Ansprechpartner 

Studienfachberatung 
 
Prof. Dr. Bernhard Pabst 
Institut für Altertumswissenschaften, Fürstengraben 1 
Telefon: 03641-944835, Fax: 03641-944802 
E-Mail: bernhard.pabst@uni-jena.de 
 
Sprechzeiten: Di 16.00-17.00 Uhr 
 
Studierenden-Service-Zentrum 
 
Fürstengraben 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-931111 
E-Mail: studium@uni-jena.de 
Internet: http://www.uni-jena.de/ssz.html 
 
Sprechzeiten: 
Montag  10.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch  10.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag    10.00 - 16.00 Uhr 

Freitag  10.00 - 12.00 Uhr 

 
Die Zentrale Studienberatung ist in das Studierenden-
Service-Zentrum integriert. Dort erfolgt auch die Verga-
be der individuellen Beratungstermine. 
 
Prüfungsamt 
 
Akademisches Studien- und Prüfungsamt (ASPA) 
Carl-Zeiß-Platz 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-944010 
E-Mail: aspa@uni-jena.de 
http://www.uni-jena.de/ASPA.html 
 
Sprechzeiten: 
Montag  09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag  geschlossen 

Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 

Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 

Freitag  geschlossen 
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Mittel- und Neulatein 
 
Bachelor-Ergänzungsfach 
 
60 Leistungspunkte 


